
 

 

 

Versorgungsstrukturen der Sozialpsychiatrie, ambulanten Suchthilfe- und -
prävention erhalten  
Einsparungen führen zu Problemverschärfung und belasten die öffentlichen Haushalte in der Folge umso mehr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* SROI Studie zu den volkswirtschaftlichen Einsparpotentialen durch die Suchtberatung, xit GmbH 2020 im Auftrag des Sozialteams Sachsen 
bzw. Analyse zur Wertschöpfung der ambulanten Suchtberatung in Bayern - Messung von Lebensqualität (SROI 5) und Ermittlung der 
Alternativkosten (SROI 3), xit GmbH 2022 
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SOCIAL RETURN OF INVEST 

Die Studien der xit GmbH* bescheinigen der 
ambulanten Suchtberatung für 1€ Investition das 
Einsparen von gesellschaftlichen Folgekosten in 
Höhe von17-28 €. 

AUSKÖMMLICHE FINANZIERUNG 
Leistungsfähige Strukturen der Suchtprävention 
sowie eine gesicherte Finanzierung von 
Suchtberatung im angestrebten 
Versorgungsschlüssel von 1: 20.000 verhindern 
Suchtprobleme, ermöglichen frühzeitige 
Behandlung und wirken sozialintegrativ durch 
Nachsorge und Vermittlung in Selbsthilfe. 
 
Eine auskömmliche Finanzierung der 
Psychosozialen Kontakt- und 
Beratungsstellen mit einem 
Versorgungsschlüssel von 1:25.000 sichert die 
Versorgungsstrukturen. Darüber hinaus erspart 
sie dem Staat Folgekosten. 

 

Suchtprobleme in Sachsen  
• bundesweit an 3.Stelle bei Alkoholtoten; 
• Cannabis zweithäufigster 

Beratungsanlass in der Suchtberatung 
• Methamphetamin zwar rückläufig, aber 

im bundesweiten Vergleich dreifach 
erhöht  

• zunehmend mehr Eltern und Kinder 
benötigen Unterstützung durch Sucht- 
beratung im Umgang mit 
problematischem Mediengebrauch 

 
 

 

LEISTUNG 2024 

Suchtberatung: 24.500 Betreuungsfälle in den 

sächs. Suchtberatungsstellen sowie ca. 1.600 
suchtspezifische Hilfen in sächs. JVA 

Beratungsstellen für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und Suchtproblemen sind 
unverzichtbar in den Regionen. Sie sind bereits 
jetzt schon am Limit.  

 

Entwicklung der Fallzahlen 

Der Bedarf der Menschen im Freistaat zur 
Unterstützung psychische Erkrankungen 
und Suchterkrankungen haben in den 
letzten Jahren deutlich angestiegen. 
Anzunehmen ist, dass sich in der Folge 
Unterstützung zur teuren Notfallversorgung in 
Kliniken und stationären Angeboten 

 

 
 

 

Folgekosten  
Bei Wegfall der Versorgungsstruktur ist mit 
Folgekosten zu rechnen:  
 
Für die Betreuung in besonderen Wohnformen 
Tagessätze von ca. 140 - 240 EUR und 
Behandlung in psychiatrischen Kliniken 
Tagessätze von ca. 250 - 400 EUR. 


